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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn II : SV Putzbrunn II 
Samstag, 04.03.2023, 18:15 Uhr

8:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 
München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für den 
TSV Neubiberg-Ottobrunn II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg des TSV Neubiberg-
Ottobrunn II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den SV Putzbrunn II endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel
mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Neubiberg-Ottobrunn II, als
auch für den SV Putzbrunn II am Samstagabend Ersatzspielern an.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich mussten Horbach / Janicki zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Mühlbauer / Stirmlinger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Kaum Chancen hatten hingegen daraufhin Buljubasic / Kohlmann bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Stirmlinger / Franz. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. André
Horbach wehrte eine 1:0 Satzführung von Michael Stirmlinger ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Beim Erfolg von Amer Buljubasic gegen Thomas Mühlbauer konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen Sieg fuhr im Anschluss Philip Janicki bei seinem 3:1 gegen Herbert
Stirmlinger ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Simon Kohlmann das Spiel mit 1:3 gegen Sebastian Franz
abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. André Horbach kam mit der Spielweise von Thomas Mühlbauer am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Amer Buljubasic seinem Gegner Michael Stirmlinger beim überzeugenden 3:0-
Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Philip Janicki hatte seinen Gegner
Sebastian Franz beim klaren 11:8, 11:7, 11:9 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Simon Kohlmann gegen Herbert Stirmlinger. Mit 3:1 hatte Philip Janicki im Match gegen Thomas
Mühlbauer, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Neubiberg-Ottobrunn II geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2023
gegen den SVN München, während der SV Putzbrunn II am 24.03.2023 gegen den TSV Grünwald II
antritt.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn II

Doppel: Horbach / Janicki 1:0, Buljubasic / Kohlmann 0:1 
Einzel: A. Horbach 2:0, A. Buljubasic 2:0, P. Janicki 3:0, S. Kohlmann 0:2 
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 SV Putzbrunn II
Doppel: Mühlbauer / Stirmlinger 0:1, Stirmlinger / Franz 1:0 
Einzel: T. Mühlbauer 0:3, M. Stirmlinger 0:2, S. Franz 1:1, H. Stirmlinger 1:1


